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Auszug aus der Ergebnisliste:
Herren, Kajak-Einer: 1. Jiri Prskavec (CZE) 88,99 (0), 2. Mateusz Polaczyk (POL) 89,43 
(2), 3. Michal Smolen (USA) 92,01 (0) ... 5. Alexander Grimm (GER/KSA) 93,03 (0), 
im Halbfinale ausgeschieden: 20. Hannes Aigner (GER/AKV) 96,38 (2), 32. Sebastian 
Schubert (GER/Hamm) 101,34 (2). Team-Wettbewerb: 1. Tschechische Republik 
(Prskavec, Hradilek, Tunka) 114,19 (2), 2. Slowakei (Halcin, Malek, Grigar) 104,38 
(0), 3. Großbritannien (Hounslow, Clarke, Forbes-Cryans) 106,38 (2), 4. Deutschland 
(Schubert, Aigner, Grimm) 108,21 (2).
Herren, Canadier-Einer: 1. David Florence (GBR) 94,32 (0), 2. Benjamin Savsek (SLO) 
94,36 (0), 3. Ryan Westley (GBR) 96,33 (0) … 8. Franz Anton (GER/Leipzig) 103,65 
(0), im Halbfinale ausgeschieden: 20. Sideris Tasiadis (GER/KSA) 102,08 (6), 22. Nico 
Bettge (GER/Leipzig) 102,98 (4). Team-Wettbewerb: 1. Slowakei (Martikan, Benus, 
Slafkovsky) 106,12 (0), 2. Deutschland (Tasiadis, Bettge, Anton) 110,21 (2), 3. Sloweni-
en (Savsek, Bozic, Lenarcic) 114,02 (4).
Damen, Canadier-Einer: 1. Jessica Fox (AUS) 113,51 (0), 2. Katerina Hoskova (CZE) 
118,42 (2), 3. Nuria Vilarrubla (ESP) 121,55 (4) ... 10. Kira Kubbe (GER/Luhdorf-Roy-
dorf) 152,78 (10), in der Qualifikation ausgeschieden: 21. Lena Stöcklin (GER/Leipzig), 
28. Andrea Herzog (GER/Meißen). Team-Wettbewerb: 1. Australien (Fox, Lawrence, 

Borrows) 144,04 (2), 2. Tschechische Republik (Hoskova, Jancova, Fiserova) 144,92 
(2), 3. Österreich (Schmid, Wolffhardt, Weratschnig) 150,72 (10) ... 7. Deutschland 
(Stöcklin, Kubbe, Herzog) 234,77 (66).
Herren, Canadier-Zweier: 1. Franz Anton/Jan Benzien (GER/Leipzig) 101,17 (2), 
2. Pierre Picco/Hugo Biso (FRA) 102,25 (0), 3. Gauthier Klauss/Mathieu Peche (FRA) 
103,34 (0) … 10. Robert Behling/Thomas Becker (GER/Schkopau) 154,79 (52), im 
Halbfinale ausgeschieden: 11. Kai Müller/Kevin Müller (BSV Halle/S.) 108,52 (0). 
Team-Wettbewerb: 1. Frankreich (Picco/Biso, Klauss/Peche, Prigent/Kervella) 115,78 
(2), 2. Deutschland (Anton/Benzien, Behling/Becker, Müller/Müller) 122,34 (2), 
3. Großbritannien (Florence/Hounslow, Proctor/Stott, Burgess/Pitt) 123,59 (2).
Damen, Kajak-Einer: 1. Katerina Kudejova (CZE) 103,62 (0), 2. Ricarda Funk (GER/Bad 
Kreuznach) 105,91 (0), 3. Melanie Pfeifer (GER/KSA) 106,33 (2), in der Qualifikation 
ausgeschieden: 60. Lisa Fritsche (GER/Halle/S.). Team-Wettbewerb: 1. Tschechische 
Republik (Kudejova, Vojtova, Hilgertova) 127,33 (2), 2. Großbritannien (Pennie, 
Woods, Neave) 128,06 (6), 3. Frankreich (Bouzidi, Lafont, Fer) 129,02 (6) … 
14. Deutschland (Pfeifer, Funk, Fritsche) 187,64 (62).

Augsburg. Der Eiskanal und die 
Deutsche Meisterschaft – da kann 
man vorher rechnen, wünschen, 
hoffen. Aber letztendlich hängt alles 
von der Tagesform ab - und von der 
Konkurrenz und deren mehr oder 
weniger Strafsekunden im alles ent-
scheidenden Finale. Die Torstangen 
hängen für den Titel auch manchmal 
an der falschen Stelle und machen 
einen dicken Strich durch die be-
rühmte Rechnung. Wie bei Melanie 
Pfeifer, der ein Fünfziger zum Ver-
hängnis wurde; das gleiche Schicksal 
erwartete den Canadierspezialisten 
Florian Breuer. Oder wie bei den 
Mannschaftsrennen im Kajak-Einer 
Herren. Aber da waren nicht so sehr 
die Strafsekunden für die „Augsbur-
ger Liste“ ausschlaggebend, sondern 
das Siegerteam der KR Hamm stand 
der sonst blütenweißen Weste im 
Weg. So blieben „nur“ die Plätze 2 
bis 5 fest in Augsburger Hand.

Dennoch gab es drei Titel für Bay-
ern – besser: für Kanu Schwaben 
Augsburg: Sideris Tasiadis, Birgit Oh-
mayer und das K1-Damenteam mit 
Melanie Pfeifer, Selina Jones und 
Elena Apel.

Sideris Tasiadis zeigte im C1, dass 
er eine Klasse für sich ist. Mit 3,47 
Sekunden Vorsprung fuhr er zum 
fünften Mal in Folge den Deutschen 
Meistertitel ein. Es war zugleich die 

550. Medaille bei Deutschen Meis-
terschaften für seinen Verein Kanu 
Schwaben Augsburg (KSA)!

Für einen Paukenschlag im C1 Da-
men sorgte Birgit Ohmayer. Sie star-
tete als Dritte ins Finale. Da aber ei-
nige der Favoritinnen patzten, stand 
am Ende - bei einem Vorsprung von 
3,09 Sekunden vor Lena Stöcklin 
-  die Zahl 1 bei Birgit Ohmayer auf 
der Anzeigentafel. Sie konnte ihr 
Glück am Anfang gar nicht fassen! 
Ein toller Lauf gelang auch Franziska 
Hanke vom Augsburger Kajakverein 
(AKV), die nach Lena Stöcklin (Leip-
zig) auf den 3. Platz fuhr. Sie war nur 
fünf Sekunden langsamer als die 
Zweitplatzierte.

Das Rennen im Kajak-Einer Her-
ren war nur durch einen Null-Feh-

ler-Lauf zu gewinnen – unglaublich 
eng liegt hier das Leistungsniveau 
zusammen. Den Titel holte Sebasti-
an Schubert (98,67). Es folgten drei 
Boote mit jeweils zwei Strafsekun-
den innerhalb von 100,69 bis 100,94 
Sekunden! Für Hannes Aigner (AKV)
bedeutete das die deutsche Vize-
meisterschaft, für Alexander Grimm 
den undankbaren 4. Platz.

Im Halbfinale war Melanie Pfeifer 
im K1 Damen noch auf den 2. Platz 
gefahren. So startete sie als Vorletz-
te mit aussichtsreicher Perspektive 
auf den Titel ins Finale. Doch dann 
der Schock: Im unteren Bereich der 
Strecke musste sie eskimotieren 
und kassierte fünfzig Strafsekunden. 
Dies brachte die routinierte Fahrerin 
etwas aus dem Tritt. Auch an den 

Die Deutsche Meisterschaft hat ihre eigenen Gesetze
Drei Titel für Kanu Schwaben

Birgit Ohmayer wird Deutsche Meisterin. Foto: Archiv/Jenny Apel
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darauf folgenden Toren hatte sie 
noch Torberührungen und landete 
letztlich auf dem 9. Platz. Ganz an-
ders dagegen Selina Jones. Unbe-
kümmert rockte die 18-Jährige an 
diesem Wochenende den Eiskanal 
und fuhr von Platz 5 im Halbfinale 
noch auf den 4. Platz im Finale vor!

Gold im K1-Damen-Team
Einer langen Tradition folgend 

holten die Gold-Mädels Melanie 
Pfeifer, Elena Apel und Selina Jones 
den Mannschaftstitel nach zwei Jah-
ren Abstinenz wieder nach Augs-
burg. 6,40 Sekunden Vorsprung vor 
der RG Sachsen-Anhalt (Fritsche, 
Mehlhorn, Schwanholt) und den Ti-
telverteidigern KSV Bad Kreuznach 
(Funk, Maxeiner, Meyer) sind eine 
starke Leistung!

Die Augsburger K1 Herren muss-
ten lediglich die Mannschaft der 

KR Hamm (Schubert-Hengst-Stahl) 
vorbeiziehen lassen. Silber holten 
sich Alexander Grimm, Samuel 
Hegge, Leo Bolg mit nur 0,09 Se-
kunden Rückstand auf die Führen-
den. Bronze ging an die Besetzung 
Jürgen Kraus, Florian Franzl, Noah 
Hegge (alle Kanu Schwaben), gefolgt 
von den AKV-Teams Hannes Aig-
ner, Franz Strauß, Patrick Cronau-
er auf Platz 4 und auf dem 5. Rang  
Brauneis, Lettenbauer, Hanke. Erst 
danach hatten auswärtige Teams 
wieder eine Chance!

Die C1-Herrenmannschaft Side-
ris Tasiadis, Florian Breuer, Dennis 
Söter war mit Bestzeit unterwegs, 
sammelte aber für ihre Verhältnisse 
extrem viele Strafsekunden (117,74 
+14) und landete auf dem Bronze-
rang.

Iris Breuer/Redaktion

Auszug aus der Ergebnisliste:
C1 Herren:
1. Sideris Tasiadis, KSA 104,84 (0)
5. Dennis Söter, KSA 113,95 (2)
9. Frederick Pfeiffer, AKV 160,62 (50)
10. Florian Breuer, KSA 165,82 (54)

C1 Damen:
1. Birgit Ohmayer, KSA 147,20 (6)
3. Franziska Hanke, AKV 155,78 (12)

K1 Herren:
2. Hannes Aigner, AKV  100,69 (2)
4. Alexander Grimm, KSA 100,94 (2)
8. Tobias Kargl, KKR 108,92 (2)
9. Noah Hegge, KSA 109,20 (4)

K1 Damen:
4. Selina Jones, KSA 115,84 (0)
9. Melanie Pfeifer, KSA 169,80 (56)

C2 Herren:
7. G. Holzapfel/M. Holzapfel, KSA 187,86 (52)

C1 Herren Team:
3. Tasiadis, Söter, Breuer, KSA 131,74 (14)

K1 Damen Team:
1. Pfeifer, Jones, Apel, KSA 132,78 (8)
7. L. Holl, Hanke, J. Holl, AKV 211,15 (62)

K1 Herren Team:
2. Grimm, Hegge, Bolg, KSA 111,61 (2)
3. Kraus, Franzl, Hegge, KSA 114,62 (0)
4. Aigner, Strauß, Cronauer, AKV 119,48 (8)
5. Brauneis, Lettenbauer, Hanke, 
 AKV 126,79 (4)
10. Rieger, Pfannenmüller, Barber, 
 BFC 164,03 (10)

Im tschechischen Budweis fand das 
Deutschland-Cup-Finale im Kanusla-
lom statt. Erwartungsgemäß schnit-
ten die Augsburger Nachwuchska-
nuten dabei sehr erfolgreich ab. 
Mit Selina Jones und Florian Breuer 
stellten die Kanu Schwaben zwei Ge-
samtsieger.

Mit einem großen Team reisten 
die beiden Augsburger Kanuvereine 
AKV und besonders die Kanu Schwa-
ben zum Finale im tschechischen 
Budweis an. Es war ein packendes, 
spannendes Finale, bei dem sich 
die Athleten auf der Strecke abso-
lut nichts schenkten. Am Samstag 
kamen die Kanuten mit der ausge-
hängten Strecke sehr gut zurecht, 
am Sonntag war der Kurs dann doch 
erheblich schwieriger zu befah-
ren. Die einsetzenden Sturmböen 
machten die Rennen weder für die 
Athleten, noch für die Kampfrichter 
einfacher. Da hagelte es sogar für 
erfahrene Sportler Fünfziger und 
Zweier-Strafsekunden!

Die Rennserie begann bereits im 
Frühjahr mit zwei Rennen in Lofer/
Österreich, dann folgte ein Wett-
kampf in Hohenlimburg (JJ)/Augs-
burg (LK) und schließlich die zwei 
abschließenden Rennen in Budweis. 
Etliche Sportler hatten hier ein Pro-
blem mit der Wasserqualität und 
der Wetterumstellung. Auch be-
dingt durch eine Magen-/Darm- und 
die Erkältungswelle waren viele Aus-
fälle zu verzeichnen.

Zwei Gesamtsieger der Deutsch-
land-Cup-Serie 2015 stellten die 
Kanu Schwaben mit ihren Nach-
wuchsstars: Selina Jones dominierte 
im Kajak-Einer Damen und Florian 
Breuer im Canadier-Einer Herren. 
Aber auch die restlichen Platzierun-
gen können sich sehen lassen!

Marianne Stenglein 

Zwei Gesamtsieger beim Deutschland-Cup
300 Punkte

Gesamtwertung:
Leistungsklasse
K1 Herren:
5. Samuel Hegge, Kanu Schwaben 208
6. Leo Bolg, Kanu Schwaben 198
7. Tobias Kargl, KKR Rosenheim 198
10. Florian Franzl, Kanu Schwaben 190

C1 Herren:
2. Frederick Pfeiffer, AKV Augsburg 243
4. Dennis Söter, Kanu Schwaben 228
5. Franz Strauß, AKV Augsburg 224

C2 Herren:
3. G. Holzapfel/M. Holzapfel, KSA 238
6. P. Fitzthum/M. Brinkhaus, SG Nbg-Fürth 168

Nachwuchs-Cup 
K1 Herren:
2. Thomas Strauß, AKV Augsburg 280
4. Noah Hegge, Kanu Schwaben 214
5. Jonas Hegge, Kanu Schwaben 200
6. Noah Brauneis, AKV Augsburg 191
10. Niklas Lettenbauer, AKV Augsburg 180

C1 Herren:
1. Florian Breuer, Kanu Schwaben 300
6. Thomas Strauß, AKV Augsburg 212

C2 Herren:
9. J. Mayer/N. Brauneis, RG Bayern 
 (KSA/AKV) 100

K1 Damen:
1. Selina Jones, Kanu Schwaben 290
5. Anne Bernert, Kanu Schwaben 224
8. Lena Holl, AKV Augsburg 194
9. Paula Malchers, Kanu Schwaben 186

C1 Damen:
3. Birgit Ohmayer, Kanu Schwaben 264
6. Lena Holl, AKV Augsburg 227


